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Eine Summe an Freude und Leben
„Gott, von Jugend auf bist du mein Lehrer und bis heute 
erzähle ich von deinen Wundern. Auch jetzt, wo ich alt und 
grau geworden bin, verlass mich nicht, mein Gott!“ Psalm 
71,17.18a (Gute Nachricht Bibel)

Der Lyriker Friedrich Hölderlin (1770–1843) schrieb: „Wie 
mit den Lebenszeiten, so ist es mit den Tagen: Keiner ist 
uns gut genug, keiner ist ganz schön, und jeder hat, wo 
nicht seine Plage, doch seine Unvollkommenheiten. Aber 
rechne sie zusammen, so kommt bestimmt eine Summe 
Freude und Leben heraus.“

Eine Summe Freude und Leben – das wünscht sich sicher 
jeder von uns, nicht nur im Alter, sondern das ganze Leben 
hindurch. Am liebsten wollen wir an jedem Tag Freude erle-
ben. Doch die Wirklichkeit sieht häufig anders aus. Hektik, 
Stress, Sorgen und Probleme oder Krankheiten rauben uns 
häufig die Freude – und manchmal sogar das Leben.



Es ist nicht immer einfach, bei all diesen Widrigkeiten 
des Lebens auch Freude zu empfinden. Und doch kann 
und muss es uns gelingen, sonst bleibt am Ende unseres 
Lebens nichts Positives mehr übrig, wovon wir zehren und 
worüber wir erzählen können.

Ich wünsche mir für die Zeit, wenn ich „alt und grau 
geworden bin“, dass ich mich auf die Summe der Freude 
meines Lebens besinnen kann, auf viele gute Tage, schöne 
Begegnungen und positive Erfahrungen, was mir gelungen 
ist, was ich geschafft habe und wo ich aus meinen Fehlern 
gelernt habe. Lachen und Weinen, Gewinnen und Verlie-
ren, Freude und Leid, Stärke und Schwäche, Erfüllung und 
Enttäuschung – das alles gehört für mich zum Leben. Und 
dabei gibt es vieles, worüber ich mich freuen kann.

Doch das Wichtigste in meinem Leben ist Gott, und er 
soll es bis an mein Lebensende bleiben. Seine ständige 
Gegenwart, die ich zwar nicht immer gespürt habe, die mir 
aber verheissen ist, mein Glauben an ihn und das Wissen, 
dass er ein ewiges Leben für mich bereithält, soll meinen 
Lebensinhalt bestimmen.

Wenn es mir und uns gelingt, in jeder Lebenslage an Gott 
festzuhalten, auch dann, wenn im Alter vieles beschwer-
licher wird, hat unser Leben wirklich Sinn und Erfüllung. 
Dann wissen wir, dass wir am Ende dankbar und zufrieden 
unserem Gott entgegengehen dürfen in der Gewissheit, 
erlöst zu sein und einmal für immer bei ihm sein zu können. 

Ivan Fernandes
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WEGA-Erfahrung
WEGA ist eine gewerbliche Ausstellung in Weinfelden. 
Ueli Singer und ich haben schon seit vielen Jahren einen 
Bücherstand. Neben unserer Literatur, die wir verkaufen, 
verschenken wir verschiedene Kinderbibeln und Bücher. 

Auch haben wir Bibeln für Erwachsene im Angebot. Seit 
ein paar Jahren befindet sich ein Weinverkäufer vis-a-vis 
von uns. Immer wieder haben wir gute Gespräche mit dem 
Personal. Dieses Jahr besonders mit einem Mann, nennen 
wir ihn Markus. Es hat eine sehr gute Einstellung zu Ehr-
lichkeit und zum Umgang mit den Menschen. Im Gespräch 
sprachen wir darüber, dass die Stimme in diesem Lärm 
sehr beansprucht wird. Ohne Ankündigung gab er mir eine 
Tablette, die seine Frau ihm mitgegeben habe. Mir hat sie 
sehr geholfen. Der Höhepunkt war dann, als wir zusam-
menräumten. Wir hatten nur noch eine Bibel, „Der Sieg 
der Liebe“ und „Vom Schatten zum Licht“ auf dem Tisch. 
Er kam zu mir und fragte mich, ob ich ihm ein Buch für die 
Fahrt nach Hause, in der Nähe von Wien, geben könne. 
Meine Kollegin reagierte sehr schnell und bot ihm die Bibel 
und die andern zwei Bücher an. Sofort sagte er, er nehme 
sehr gerne die Bibel. Er habe schon einiges von ihr gehört 
oder gelesen, aber sie noch nicht von vorne bis hinten 
durchgelesen. Wir hätten ihm ein wunderschönes Ge-
schenk gemacht. Er habe gleich Hühnerhaut bekommen. 
Wir würden uns in einem Jahr wiedersehen und dann habe 
er die Bibel durchgelesen, sagte er uns. Unser grosser Gott 
hat uns eine wunderbare Erfahrung zum Abschluss der 
WEGA geschenkt. 

Daniel Gschwend
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Jahresziel 2025
Erreicht bis jetzt

Umsatzziel bis jetzt
Erreicht bis jetzt

Umsatzziel

Zahlen & Fakten

Missionsbericht

700‘000
528‘337

646‘154
528‘337

100%
75 %

100%
82 %

BE Stdn. Bücher LuG Total

Vollzeit (50 %/+) 7 672 16.558 9.829 26.387

TZ/TEL/SCH/KUZ 13 348 4.710 16.316 21.026

Nov 2025 20 1.020 21.268 26.145 47.413

Nov 2024 19 895 22.187 30.621 52.808
+/– 1 125 -919 -4.476 -5.395

Jan – Nov 2025 21 9.202 200.463 328.181 528.644

Jan – Nov 2024 20 8.773 190.874 320.481 511.355
+/– 1 429 9.589 7.700 17.289

Druckerzeugnisse 4‘139

Missionsbroschüren 529

ES-Bücher 116

Gebetsgelegenheiten 73

Bibelstunden 40

Interessenten bei Versammlungen 24

Taufen -

A K T U E L L E S

Taufe von Manuel

Zum ersten Mal gesehen habe ich Manuel Ende der 90er 
Jahre von Haus zu Haus. Er war damals ein kleiner Junge. 
Als Manuel vor ca. 4 Jahren von Zürich nach Graubünden 
zurückkehrte, ergab es sich, dass wir uns wieder trafen. 
Wir haben angefangen, wöchentlich – immer montag-
abends – zusammen die Bibel zu studieren. Zuerst über 
die Prophetie – Daniel und Offenbarung – was ihn sehr 
interessierte.
Wir haben alle biblischen Grundlehren zusammen studiert, 
was am Ende am 25. Oktober zu seiner Taufe führte.
Es war sehr interessant, zu beobachten, wie Gott am 
Leben dieses jungen Mannes arbeitete. Er war stets 
freundlich und sehr offen. So entstand auch eine sehr 
persönliche Freundschaft. 
Wir sind sehr dankbar für diese wunderbare Führung Got-
tes. Sie gibt uns viel Kraft, nach vorne zu schauen.
Röbi Camenzind

Preise 2026
Buch-, Zeitschriften- und Versandkostenpreise für das 
Jahr 2026 bleiben unverändert. 

Paketzustellung vor Weihnachten
In den letzten regulären Versand vor Weihnachten kom-
men alle Bestellungen, die bis Montag, 22.12.2025, im 
Verlag eintreffen. 
Die regulären Bestellungen aus der Woche vom 22. bis 
26.12.2025 werden in der Woche ab dem 05.01.2026 
verschickt, so dass die Pakete am 08.01.2026 bei den 
Kunden sind. Vielen Dank für eine klare Kommunikation 
bei der Bestellungsaufnahme.

Der Verlag hat vom 25.12.25 bis 05.01.26 Betriebsferien.



G E B U R T S T A G E

Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern herzlich und 
wünschen Gottes Segen im neuen Lebensjahr!

Raphael Burkhardt (03.12.)

Timea Haldimann (08.12.)

Elmar Stöckli (19.12.)

T E R M I N E

Weitere Informationen unter
www.hoffnungstraeger.adventisten.ch

09. Dez. Verkaufsschulung Wolfswinkel

18. Jan 2026 Januartagung Krattigen


